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Die SVPO will, dass in allen  
Regionen des Kantons – auch  
im Oberwallis – eine optima- 
le medizinische Versorgung si- 
chergestellt wird. Der Grosse  
Rat hat sich in der November- 
Session mit drei Vorstössen der  
SVPO zu diesem Thema be- 
fasst. Der erste Vorstoss betraf  
die Notrufzentrale der Kanto- 
nalen Walliser Rettungsorgani- 
sation KWRO. Kürzlich wurde  
ein Dienst beim deutschspra- 
chigen Personal gestrichen. So- 
mit kann derzeit nur eine Per- 
son die Einsätze im Oberwallis  
koordinieren. Eine 12-Stunden- 
Schicht ohne Pause ist die Fol- 
ge. Diese miserablen Arbeits- 
bedingungen und Sparübungen  
stellen ein Risiko dar. Die  
SVPO forderte deshalb, dass  
das deutschsprachige Personal  
in der Notrufzentrale dringend  
aufgestockt wird. Weiter enga- 
gierte sich die SVPO für den Er- 
halt der Rettungsdienste. Auf- 
grund des Wirtschaftlichkeits- 
faktors, der als Berechnungs- 
grundlage für die Verteilung der  
Subventionen dient, mussten  
in kurzer Zeit mehrere Ret- 
tungsdienste ihren Betrieb ein- 
stellen. Der Wirtschaftlichkeits- 

faktor benachteiligt die Ret- 
tungsdienste in den Bergregio- 
nen. Wird eine gewisse Anzahl  
Einsätze nicht erreicht, werden  
die Subventionen massiv ge- 
kürzt. Dies ist unhaltbar. Für  
die SVPO ist klar: Der Wirt- 
schaftlichkeitsfaktor gehört ab- 
gescha&t und stattdessen die  
Subventionen solidarisch ver- 
teilt. Mit dem dritten Vor- 
stoss wollte die SVPO dem  
Hausärztemangel entgegenwir- 
ken. Um die medizinische Ver- 
sorgung auch in den Bergregio- 
nen sicherzustellen, haben ei- 
nige Gemeinden regionale Ge- 
sundheitszentren mit hausärzt- 
lichen Gemeinschaftspraxen er- 
richtet. Doch Bau und Betrieb  
sind teuer. Die SVPO forderte  
deshalb, dass sich der Kanton  
mit einer Anstoss'nanzierung  
am Bau von Gemeinschaftspra- 
xen in Berggemeinden beteiligt.

Für unsere Sicherheit – 
auch im Berggebiet

SVP Oberwallis

Parteienforum

Brig-Glis  Die diesjährige  
Weihnachtsfeier von Procap  
Oberwallis findet am Sonn- 
tag, 17. Dezember, in der Sim- 
plonhalle in Brig statt. Die  
Feier beginnt um 10.00 Uhr  
mit dem Gottesdienst, wel- 
cher von Pfarrer Alois Bre- 
gy zelebriert und musikalisch  
von einem Chor umrahmt wird.  
Nach dem Mittagessen aus  
der «Glishoru»-Chuchi ist ge- 
mütliches Beisammensein und  

das obligate Lottospiel auf  
dem Programm. Für eine Auf- 
lockerung sorgt die Tanzgrup- 
pe von Christine’s Country Line  
Dancers. Mit dem Verteilen ei- 
nes Geschenkes wird die Fei- 
er abgeschlossen. Anmeldun- 
gen nimmt die Geschäftsstel- 
le von Procap Oberwallis, Brig,  
oder per Mail: oberwallis@pro- 
cap.ch oder telefonisch noch  
bis am Dienstag, 12. Dezem- 
ber, entgegen. (wb)

Weihnachtsfeier Procap

Chor 60+ 
Visp und Umgebung
Datum: Montag, 27. Novem- 
ber 2023. – Zeit und Ort: 14.00  
bis 15.30 Uhr im Singsaal Sand  
Süd, Visp. – Leitung: Egon  
Schmid.

Zusammen kochen
Unter fachkundiger Anleitung  
durch eine ausgebildete Kö- 
chin zaubern wir gemeinsam  
ein einfaches, gesundes Menü  
– mit saisonalen Produkten  
–, welches Sie ganz einfach  
zu Hause nachkochen können.  
Während dem gemeinsamen  
Kochen und Essen erhalten Sie  
wertvolle Tipps in Bezug auf  
das Essen im Alter (max. 10 Teil- 
nehmer). – Datum: Dienstag, 12.  
Dezember 2023. – Zeit und  
Ort: 9.00 bis 13.00 Uhr, Burger- 
stube Raron. – Anmeldung: bis  
27. November beim Sekretariat  
der Pro Senectute Visp.

Klänge, Bewegung 
und Geschichten
Wir lauschen den Klangscha- 
len und stärken unseren Kör- 
per mit sanfter Bewegung. Ent- 
sprechend der jeweiligen Jah- 
reszeit hören wir Geschichten,  
die Herz und Geist erfreuen.
Datum: Dienstag, 12. Dezem- 
ber 2023. – Weitere Daten: 20.  
Februar / 23. April 2024 (kön- 
nen einzeln besucht werden). –  
Zeit: 14.00 bis 16.30 Uhr. – Ort: 
Turnhalle Brigerbad. – Mitbrin- 
gen: Matte, Decke, evtl. Hand- 
tuch, bequeme Kleidung, Ge- 
tränke. – Leitung: Bernadette  

Carlen und Annagret Trepp.  
– Anmeldung: beim Sekreta- 
riat der Pro Senectute Visp. –  
Anmeldeschluss: 2. Dezem- 
ber 2023.

Weihnachtsbouldern für alle
Datum: Dienstag, 19. Dezem- 
ber 2023. – Zeit und Ort: 14.00  
bis 16.00 Uhr, Vertic Halle Bal- 
tschieder. – Leitung: Romaine  
Leiggener, dipl. Kletterlehrerin.  
– Anmeldung: beim Sekretari- 
at der Pro Senectute Visp.

Fondation Opale in Lens
Zu jeder Zeit hat der Mensch  
versucht, seinen Platz im Uni- 
versum künstlerisch auszudrü- 
cken. Diese Vision, die in der  
Kunst der Naturvölker und ins- 
besondere der australischen  
Aborigines immer noch sehr  
präsent ist, ist die Grundlage  
der Stiftung Opale. Im Kunst- 
zentrum Lens bietet die Stiftung  
Opale die Gelegenheit, zeitge- 
nössische Kunst nach univer- 
sellen Themen zu entdecken,  
die im Rahmen von Wander- 
ausstellungen sowie Konferen- 
zen, Workshops und Treffen mit  
Künstlern entwickelt werden.
Datum: Dienstag, 23. Januar  
2024. – Programm: 9.03 ab  
Brig. – Beginn der Führung: 
10.15 Uhr. – Ende der Füh- 
rung: 11.15 Uhr. – Rückreise: 
individuell. – Billette: Die Teil- 
nehmenden lösen ihre Billette  
selbst. – Anmeldung: bis 9. Ja- 
nuar 2024 beim Sekretariat der  
Pro Senectute Visp. – Leitung:  
Stefanie Bregy.

Alter aktiv

FMG Eggerberg
Kindernachmittag. – Datum:  
Mittwoch, 29. November 2023.
Adventsbasteln. – Datum: Don- 
nerstag, 30. November 2023. –  
Ort: Grienig.

FMG Randa
Adventsmeditation. – Datum:  
Dienstag, 28. November 2023.  
– Zeit: 19.30 Uhr. – Ort: Burger- 
saal.

FG Zermatt
Familie im Advent. – Datum: 
Freitag, 1. Dezember 2023.  

– Zeit: 17.30 bis ca. 19.30  
Uhr. – Ort: Pfarreigarten (bei  
schlechter Witterung im Theo- 
saal). – Anmeldung: bis Mon- 
tag, 27. November, bei Edith  
Thalmann.

FMG Raron
KjE Bastelnachmittag. – Da- 
tum: Mittwoch, 29. November  
2023.

FMG Oberems
Adventskranz basteln. – Da- 
tum: Dienstag, 28. November  
2023. – Zeit: 19.00 Uhr.

KFBO

Brig  Ab sofort bis zum  
Weihnachtstag wird von  
der «Lourdes-Krankenträger  
Sektion Simplon» auf dem  
Sebastiansplatz in Brig wie- 
der der traditionelle Weih- 
nachtsstand mit «warmum  
Wii und Gebäck» betrie- 

ben. Der Reinerlös wird aus- 
schliesslich für die Oberwal- 
liser Kranken eingesetzt, sei  
dies nun für die sonntägli- 
chen Messebegleitungen, die  
Lourdes-Wallfahrt oder im  
Speziellen die Oberwalliser  
MS-Gruppe. (wb)

Weihnachtsstand 
der Krankenträger

Bis 2025 wird sich die Zahl der  
Menschen, die an einer demen- 
ziellen Erkrankung leiden, ver- 
doppeln. Die Krankheit verur- 
sacht hierzulande jährliche Ge- 
samtkosten von 11,8 Mrd. Fran- 
ken, wobei 47 Prozent dieser Ge- 
samtkosten von den Angehörigen  
getragen werden. Etliche Fami- 
lienmitglieder, oft ebenfalls be- 
tagte Partnerinnen und Partner,  
betreuen und p.egen erkrankte  
Angehörige mit grossem zeitli- 
chem Aufwand und stossen dabei  
an ihre physischen und psychi- 
schen Grenzen. Sie sind dringend  
auf ergänzende Unterstützungs- 
angebote angewiesen.

In ihrem Kommentar zum  
Artikel über die Herausforde- 
rungen auf dem Feld verlangt  
Nathalie Benelli, dass Demenz  
auf die politische Agenda ge- 
setzt werden muss. Diese For- 
derung hat unsere Fraktion be- 
reits umgesetzt, indem wir 2022  
einen Vorstoss einreichten, der  
forderte, dass eine kantonale  
Langzeitstrategie für die Betreu- 
ung von Menschen mit demen- 
ziellen Erkrankungen entwickelt  
wird, welche auch die Situa- 
tion der p.egenden Angehöri- 
gen mitberücksichtigt. Wir schla- 

gen konkrete Entlastungsansät- 
ze vor: Scha&ung einer spezia- 
lisierten Demenz-Spitex inkl. ei- 
nes Dienstangebots während der  
Nacht; Förderung und 'nanziel- 
le Unterstützung von Tagesstät- 
ten für Menschen mit Demenz;  
innovative Hilfsleistungen in den  
APHs; Überprüfung der BESA- 
Einstufung und Entwicklung ei- 
nes eigens zugeschnittenen Be- 
urteilungsschlüssels, welcher der  
komplexen P.egesituation der  
Erkrankten gerecht wird; kon- 
kreter Auftrag zur Beratung und  
Begleitung von Demenzkranken  
und ihren Angehörigen an die  
Beratungsstellen.

An der vergangenen Novem- 
ber-Session konnte unser Postulat  
erfolgreich an den Staatsrat zur  
Umsetzung überwiesen werden.  
Nun ist der Kanton gefordert,  
pragmatische Lösungsansätze zu  
erarbeiten, damit Demenzkran- 
ke und ihre Angehörigen rasch  
und zielgerichtet Entlastung er- 
fahren werden.

Wir haben Demenz auf die 
politische Agenda gesetzt

neo – Die sozialliberale Mitte

Parteienforum

   

«Ich habe einen Teil 
meines Herzens in Indien gelassen.»

 

Traurig, jedoch mit vielen schönen Erinnerungen nehmen 
wir Abschied von unserer lieben Mama, Grossmama, 
Urgrossmama, Seelenverwandten und Anverwandten

Anne-Marie Steiner-Schmidt
4. November 1930

Sie ist umgeben von ihren Lieben nach einem erfüllten Leben 
im Spital Brig friedlich entschlafen.

Brig, 23. November 2023

In lieber Erinnerung: 
Inge Steiner und Peter Kämpfen, Brig 
     Carole und Mischa Güntert mit Kindern 
     Olivier Hofer 
Ilse und †Paul Carlen-Steiner, Reckingen 
     †Rachel Carlen 
Elfriede Steiner und Paulo Rotzer, Brig 
     Linus und Seada Oertli mit Kindern 
     Carla und Patrick Omlin mit Kindern 
Charly Brantschen 
     Thomas Brantschen 
ihre Schwägerinnen, Schwäger, Nichten und Neffen 
     mit ihren Familien 
Patenkinder, Anverwandte, Freunde und Bekannte

Wir nehmen Abschied in der Aufbahrungskapelle von Brig 
am Freitag, 24. November 2023, von 17.00 bis 19.00 Uhr.

Sie sind herzlich eingeladen zum Beerdigungsgottesdienst 
in der Pfarrkirche von Brig am Samstag, 25. November 2023, 
um 10.15 Uhr.

Spenden zu Ehren der Verstorbenen gehen an den Orgel-
neubau der Pfarrkirche Brig.

Traueradresse: Elfriede Steiner, Schinerstrasse 10, 3900 Brig

   

 

Caroline Salzmann
19. März 1967

Natersch, 23. November 2023

Jetz isch der Momänt cho, dass ich müess tschau sägu.

Sid nid trürig. Ich ga jetz uf d’Reis, wa ich mich mis ganz 
Läbu hä chennu druf vorbereitu.

Ich wellti numal Danke sägu.

Danke mine beidu Chind 
Sascha Salzmann 
Samantha Lindinger 
mine beidu Brieder mit der Famili 
Stefan und Sandra Salzmann mit Kindern 
Thomas und Sibylle Salzmann mit Kindern 
und alle, wa mis Läbu birichrut heint

Uf Wunsch va der Caroline findut kei Mäss statt.

Trüradräss: 
Samantha Lindinger, Landstrasse 51 B, 3904 Naters

   

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied von

Martina Lengen-Schaller

Mutter unseres Strassenwärters Mario Lengen, in Kenntnis 
zu setzen.

Den Angehörigen entbieten wir unsere christliche Anteil-
nahme.
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